
Verteilung kostenlos an die Haushalte in: Alberstedt, Allstedt, Altweidenbach, Barnstädt, Döcklitz, Esperstedt, Farnstädt, Gatterstädt, Göhrendorf, Grockstädt, Katharinenrieth, Kleineichstädt, Kleinosterhausen, 
Landgrafroda, Leimbach, Lodersleben, Nemsdorf, Neuweidenbach, Niederröblingen, Niederschmon, Oberschmon, Obhausen, Osterhausen, Querfurt, Rothenschirmbach, Sittichenbach, Spielberg, Unterfarnstädt, 
Weißenschirmbach, Winkel, Wolferstedt und Ziegelroda.
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facebook.com/unstrutechowiehe

Ihr Partner für alle Entsorgungsfragen
 Ankauf von Schro�, Buntmetallen und Altpapier
 Abfallentsorgung + Containerdienst (5m³ - 40m³)

(Asbest, Bauschu�, Grünschni�, Holz, Müll usw.)
 Abfallannahme (Selbstanlieferung)

 Lieferung von Sand, Kies, Scho�er, Erde usw.
 Abriss   Demontagen   Transporte

Schrott - Recycling Querfurt

GmbH

AKTUELLER TAGESPREIS
Altpapier 8 Cent/kg*

*Bei Großmengen sind Sonderpreisabsprachen möglich.

SRQ GmbH
Döcklitzer Tor 53
06268 Querfurt
(034771) 22 40 1
info@srq-gmbh.de
www.srq-gmbh.de

Öffnungszeiten
Mo-Mi  7:00-16:00
Do        7:00 -17:00
Fr          7:00 -15:00
Mi�ag 12:00-12:30

Impressionen vom Bauernmarkt Querfurt

Eindrücke vom Bauernmarkt                    Fotos: Kathrin Ernst UE
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Das 324 Seiten umfassende 
Buch hat Taschenbuchfor-
mat und passt somit in jeden 
Wanderanorak. Es kostet 
9,95 Euro und ist in der Re-
daktion vom Unstrut-Echo 
in Wiehe, Im Gewerbegebiet 
01, (Telefon 034672 69680)  

Maik Sandmüller, 
Fachinformatiker und Sach-

verständiger für Datenschutz  
maik@itmaik.de

Kolumne Computerhilfe: 

WhatsApp Kanäle

Das nächste Unstrut-Echo 
erscheint am 

20. Oktober 2023
Anzeigenannahmeschluss: 

16. Oktober 2023

Nach und nach haben inzwischen 
(fast) alle Nutzer eine Neuerung 
auf dem Handy: Die WhatsApp 
Kanäle. Fußballvereine, Influen-
cer und Werbetreibende, wie 
Netflix bieten dort Neuigkeiten 
an. Wo man bisher den Status 
von Freunden und Kontakten 
sehen konnte, steht jetzt diese 
Werbung. Einige kennen das so 
ähnlich schon von Telegram, al-
lerdings kann man bei WhatsApp 
nicht selber einen Kanal eröffnen. 
Wenn es interessiert, kann man 
hier regelmäßig Neuigkeiten 
bekommen. Wenn es nicht inter-
essiert, dann nervt es einfach nur.
Und es nervt aktuell sehr viele 
Benutzer. Das Netz ist voll von 

Beschwerden. Überall gibt es 
Ratgeber, wie man es wenigstens 
ein bisschen weniger schlimm 
einstellen kann. Aber überall steht 
auch: Abschalten geht nicht. Das 
gehört jetzt dazu. Man kann zwar 
auf den kleinen Pfeil tippen und 
die Kanäle nach unten schieben, 
aber sie kommen immer wieder 
hoch.
Hinter WhatsApp steht der Milli-
ardenkonzern Meta mit weiteren 
„kostenlosen“ Angeboten, wie 
Facebook oder Instagram. Dort 
arbeiten tausende Programmie-
rer, Buchhalter, Manager, usw. 
Über allem thront Mark Zuc-
kerberg, einer der 10 reichsten 
Menschen der Welt. Und all das 

von kostenlosen Programmen? 
Bitte überlegen Sie kurz und den-
ken Sie mal ans Privatfernsehen: 
Das Geld kommt natürlich aus der 
Werbung. Die Werbepausen zwi-
schendrin, sind genau das, was 
die Kanäle bei WhatsApp sind: 
Die Finanzierung. Dazu kommt 
noch das Geld aus der Daten-
schnüffelei und schon klappt das 
mit dem Mega-Meta-Konzern. 
Denken Sie also immer daran: 
Wenn es Nichts kostet, sind Sie 
wahrscheinlich das Produkt.

Massivho lz t reppen Top 
Qualität günstig im Preis direkt 
vom Hersteller, Tel. 034672 
65563

Garten- u. Grünanlagenpflege, 
Grabpflege, Entrümpelungen und 
mehr, Winklers Dienstleistungen, 
Tel. 034673 153447

Z u m  V e r k a u f  s t e h t : 
Schuhmacherwerkzeug und 
Material, Angeln mit div. Zubehör, 
Bücher, Geschirr, Küchengeräte 
und Postkarten preisgünstig abzu-
geben, Tel.: 03635 4788858

Roßleben, Erholungsbungalow 
Wfl 75 m², Gst 700 m² mit 
Grillanlage zu verkaufen, VB 
15.000,- €, Tel.: 0174 5326356 

Zu vermieten: DHH ca. 79 m² 
bei Querfurt, 4 Zi, Küche, 2x Bad, 
AR, Gartenanteil, PKW-Stellplatz, 
440 € zzgl. NK, ab 01.11.2023, 
Tel.: 0152 54969021

Achtung! Wir suchen EFH, 
DHH + RH im Kyffhäuserkreis 
u .  an l .  K re isen .  St ress f r. 
Abwick l .  des  Ve rkau fes , 

Organis. d. Energieausweises, 
Einhol. aller Obj.unterlagen, 
z.B. Grundb.- u. Katasterblatt, 
Probl.klärung m. Behörden u. 
Gerichten, Bewertung (geprüf-
ter Immobilienbewerter), vollst. 
Organis. d. Kaufvertragsabw., 
Bewerbung a. quali. Plattformen 
(Immoscout usw.) Über 25 Jahre 
Erfahrung rund ums Haus, auch 
Acker- u. Waldflächen. Goldberg-
Immobilien Sangerhausen 
GmbH, 03464 570157 oder 
0173 4548000, info@goldberg-
immobilien-sangerhausen.de, 
immer erreichbar

Kahlwinkel, EFH, Wfl. ca. 120 
m², Gst. 924m², Bj. um 1910, 
Heizung Öl, Energiebedarfsausw. 
295,0 kWh/(m²a) Klasse H, VHB: 
85.000 Euro zzgl. 3,75% MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de    

Leimbach, EFH, Wfl. ca. 90 
m², Gst. 658 m², Bj. um 1958, 
Heizung Öl, Energiebedarfsausw. 
225,3 kWh/(m²a) Klasse G, VHB: 
105.000 Euro zzgl. 3,75% MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Querfurt, Wohnhaus mit 
Ladengeschäft, Wfl. ca. 100+80 
m², Gst. 245 m², Bj. 1800, Heizung 
Gas, Energiebedarfsausw. 187,8 
kWh/(m²a) Klasse F, VHB: 90.000 
Euro 3,75% MC, Tel. 034771 22870 
www.hoehne-immobilien.de 

Rastenberg, ZFH, Wfl. ca. 

200 m²,  Gst.  1091m², Bj . 
1900, Heizung: Kohle/Holz, 
Energiebedarfsausw. 265,3 kWh/
(m²a) Klasse H, VHB 70.000Euro 
3,75% MC, Tel. 034771 22870 
www.hoehne-immobilien.de

Röblingen, DHH, Wfl. ca. 80 m², 
Gst. 1440 m², Bj. 1925, Heizung 
Gas,  Energ iebedarfsausw. 
213,5kWh/(m²a) Klasse G, VHB: 
130.000 Euro, 3,75% MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Bad Bibra, Nebra 
oder Laucha – Tel. 034771 
22870 – „Seit 32 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de 

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Naumburg, 
Freyburg und Bad Kösen – Tel. 
034771 22870 – „Seit 32 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobil ien  – su-
chen EFH in Roßleben, Wiehe 
und Umgebung – Tel. 034771 
22870 – „Seit 32 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Leuna – Tel. 
034771 22870 – „Seit 32 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobil ien  – su-
chen EFH in und um Bennstedt 
oder Höhnstedt – Tel. 034771 
22870 – „Seit 32 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 

www.hoehne-immobilien.de
Sie wollen Ihr Haus ver-

kaufen? „Seit 31 Jahren ihr 
Immobilienprofi in der Region“. 
Wir erstellen Ihre Wertermittlung 
zeitnah, professionell, kostenlos 
und begleiten Sie unkompliziert 
und rechtssicher bei dem Verkauf 
Ihrer Immobilie. 
Vereinbaren Sie einfach mit 
uns einen Termin unter der Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de, info@hoehne-
immobilien.de, Immobilienbüro 
Petra Höhne, Siedlung 26, 
06268 Nemsdorf-Göhrendorf
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Karsdorf - Zur 46. Volleyballnacht, ausgerichtet vom Mehrgenerationenhaus Wetzendorf, am vergangenen Wochenende kämpften 13 Mannschaf-
ten um Ruhm, Ehre und den Pokal. Bis spät in die Nacht wurde auf zwei Kleinfeldern das Turnier ausgetragen. Titelverteidiger SG ZW Karsdorf 
belegte Platz drei, das Team aus Wiehe waren die Zweitplatzierten und Sieger wurde das Team aus Uichteritz. Text & Fotos: Stina Hörschelmann

Dorffest fand viel Zuspruch 

Volleyballnacht im Sportforum

Weißenschirmbach - Am letzten 
Augustwochenende lud der Dorf-
klub Weißenschirmbach e.V. zum 
25. Dorffest ein und eröffnete am 
Samstag mit einem Familiennach-
mittag. Das erste Highlight war die 
Gesangseinlage der Kinder des 
Kindergartens. In der aufgestell-
ten Spendenbox wurden durch 
unsere Gäste knapp 100 Euro für 
den Kindergarten gespendet und 
durch den Ortsbürgermeister auf 
150 Euro aufgerundet. Anschlie-
ßend stellten die Mitglieder der 
Kinder- und Jugendfeuerwehr des 
Ortes auf der Dorfstraße ihr Können 
unter Beweis. Die Löschlämmer 
hatten die Aufgabe bei einem 
Verkehrsunfall verletzte Kinder 
zu retten. Die Besucher erhielten 
viele Informationen über den Aus-
bildungsstand und Brandschutz. 
Außerdem wurde die richtige 
Vorgehensweise der „Ersten Hilfe“ 
erklärt. Es folgte der Auftritt vom 
Fanfarenzug Querfurt zunächst auf 
dem Festplatz sowie anschließen-
dem durch die Feuerwehr abgesi-
cherte musikalischen Umzug durch 
das Dorf. Mitarbeiter der B.A.S.E. 
Querfurt e.V. boten Kinderschmin-

ken, Basteln und die Hüpfburg an. 
Kulinarische Besonderheit waren 
die über offenem Feuer am Dreh-
spieß durch unseren Grillmeister 
Mario gegrillten Puten. Mit Kaffee 
und Kuchen versorgte der Dorfklub 
neben weiteren Speisen und Ge-
tränken. Gegen 21 Uhr spielte DJ 
Ronny bis weit nach Mitternacht 
auf. Ein Wort in eigener Sache: 
Entgegen anderslautenden Ver-
öffentlichungen kam es nicht zu 
Körperverletzungen während des 
Festes! Besagte Vorfälle ereigne-
ten sich nach der Feier und nicht 
im Zusammenhang mit der Feier. 
Die Sicherheit unserer Gäste war 
zu keinem Zeitpunkt gefährdet. 
Der Sonntagmorgen begann in 
der Früh mit dem traditionellen 
„Krähnehähen“. In drei verschie-
denen Kategorien schickten 25 
Teilnehmer 46 Hähne ins Rennen. 
Die „Quernetaler“ Blasmusikanten 
spielten danach zum Ausklang des 
Dorffestes feinste Blasmusik. Wir 
bedanken uns bei allen Gästen, 
Mitwirkenden und Unterstützern 
sowie unseren zahlreichen Spon-
soren. Text & Fotos: Dorfklub 
Weißenschirmbach e.V.
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Ratgeber Recht: 

Arbeitszeit und Kinderbetreuung 

Zum Erlebnistag Hohe Schrecke 
wurde erstmals die neue Wander- 
und Fahrradkarte des Vereins vor-
gestellt. Diese ist in der Redaktion 
vom Unstrut-Echo in Wiehe zum 
Preis von 4,90 Euro erhältlich. 
Weitere Infos unter 
034672696811 UV

Rad- und 
Wanderkarte
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UNSTRUT-
VERLAG

Tel.: 034672 6968-0

Für die Rechtsanwälte Hartmut 
Lasse & Uwe Meisel behandelt 
Rechtsanwalt Norman Czoch  für 
unsere Leser aktuelle  Fälle aus 
der Rechtsprechung. Wenn Fragen 
zu einem Rechtsthema auftauchen 
sollten, schreiben Sie uns unter 
Kennwort "Ratgeber Recht" an: 
Unstrut-Verlag Wiehe, Im Gewer-
begebiet 1, 06571 Roßleben-Wiehe. 
Wir werden ihre Fragen umgehend 
an unseren Experten weiterleiten. 
Auf Wunsch wird Ihre Post ver-
traulich behandelt. Für eventuelle 
Rückfragen erbitten wir Ihre Tele-
fonnummer.                           Foto: UV

Arbeitszeit beansprucht einen 
erheblichen Teil der Lebenszeit, 
wodurch es häufig zu Kollisionen 
mit persönlichen Lebensumstän-
den kommt. Ist der Arbeitgeber 
dann zur Rücksichtnahme und 
zur Anpassung der Arbeitszeiten 
verpflichtet? Wann und in wel-
chem Umfang die Erbringung 
der Arbeitszeit geschuldet ist, 
wird in der Regel durch den 
Arbeitsvertrag und bestehen-
de Tarifverträge geregelt. Die 
konkrete Lage der Arbeitszeit 
unterliegt dem Weisungsrecht 
des Arbeitgebers, der gemäß 
§ 106 Abs. 1 GewO Inhalt, Ort 
und Zeit der Arbeitsleistung 
nach billigem Ermessen näher 
bestimmen kann, soweit diese 
Arbeitsbedingungen nicht durch 
den Arbeitsvertrag, Bestimmun-
gen einer Betriebsvereinbarung, 
eines anwendbaren Tarifvertra-
ges oder gesetzliche Vorschriften 
festgelegt sind. Gesetzliche Vor-
schriften im Sinne von § 106 Abs. 
1 GewO sind das Arbeitszeit-, 
das Jugendarbeitsschutz- oder 
das Mutterschutzgesetz. Billiges 
Ermessen bedeutet, dass der 
Arbeitgeber bei der Ausübung 
seines Weisungsrechtes, neben 
den betrieblichen Belangen, nach 
Möglichkeit auf die persönlichen 
Belange seiner Arbeitnehmer 
Rücksicht nehmen muss. Was 

das im Einzelfall bedeutet, darü-
ber entschied das Landesarbeits-
gericht Mecklenburg-Vorpom-
mern mit Urteil vom 13.07.2023, 
Az. 5 Sa 139/22. Gegenstand des 
Verfahrens war die Frage, ob 
die klagende, alleinerziehende 
Mutter von Zwillingen im Klein-
kindalter, tätig als Bäckereifach-
verkäuferin, verlangen kann, ihre 
geschuldete Arbeitskraft in der 
Zeit von 07:40 Uhr bis 16:40 Uhr 
abzuleisten. In der Bäckereifiliale 
waren ausschließlich Mütter 
von minderjährigen Kindern 
beschäftigt. Das Arbeitsgericht 
hatte die Klage abgewiesen. Die 
Klägerin legte Berufung ein. Das 
Landesarbeitsgericht entschied, 
dass der Arbeitgeber bei der Be-
stimmung der Lage der Arbeits-
zeit nach Möglichkeit auch auf 
die Personensorgepflichten des 
Arbeitnehmers Rücksicht neh-
men muss, sofern betriebliche 
Gründe oder berechtigte Belange 
anderer Arbeitnehmer nicht ent-
gegenstehen (so auch LAG Köln, 
Urteil vom 27. März 2012 – 12 Sa 
987/11). Er darf sich dabei auf die 
ihm ohne weiteres nachvollzieh-
baren persönlichen Umstände 
der Beschäftigten beschränken, 
ohne die familiären Verhältnisse 
in ihren Einzelheiten näher erfor-
schen zu müssen. Ein Arbeitgeber 
kann, muss sich aber nicht vor 

der Einteilung von Arbeitszeiten 
oder Erstellung von Schichtplänen 
nach den jeweils aktuellen per-
sönlichen Lebensverhältnissen 
seiner Beschäftigten erkundigen. 
Der Arbeitsgeber hat zu berück-
sichtigen, dass auch die anderen 
angestellten Mütter ein schutz-
würdiges Interesse daran haben, 
ihr Familien- und Berufsleben in 
Einklang zu bringen. Insbesondere 
ist den anderen Müttern zuzu-
gestehen, im gleichen Umfang 
wie die Klägerin, ihre Kinder 
zu betreuen. Das dies bei den 
anderen Müttern besser gelingt, 
rechtfertigt keine zusätzliche Be-
lastung dieser Mütter zugunsten 
der Klägerin. Auch die Tatsache, 
dass die Klägerin alleinerziehend 
ist, rechtfertigt keine Ungleich-
behandlung der anderen Mütter, 
da Kinderbetreuung grundsätzlich 
auch durch Dritte sichergestellt 
werden kann, insbesondere da 
der Wunsch der Klägerin auf 
Änderung der Arbeitszeiten nicht 
auf eine kurzfristige Notlage, 
sondern langfristig ausgerichtet 
ist. Die auf das Kundenaufkom-
men in der Bäckereifiliale aus-
gerichteten Arbeitszeiten sind 
berechtigte betriebliche Gründe 
für den bestehenden Arbeitsplan. 
Das Landesarbeitsgericht wies 
die Berufung daher ab. Die Ent-
scheidung betrifft einen Einzelfall, 

zeigt aber deutlich auf, welche 
Abwägungen bei der Einteilung 
der Arbeitszeiten von Arbeit-
gebern zu treffen sind. Besteht 
der Wunsch, die Arbeitszeiten 
nicht nur kurzfristig anzupassen, 
empfiehlt es sich anwaltlichen 
Rat einzuholen. Norman Czoch, 
Rechtsanwalt bei den Rechts-
anwälten Hartmut Lasse & Uwe 
Meisel, Querfurt
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Interessierte Besucher füllten Fachräume
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Roßleben - Der Tag der offenen Tür an der Klosterschule Roßleben gestaltete sich in diesem Jahr wieder als voller 
Erfolg: Filmvorführungen und Mikroskopieren, Musik und Kunst, die Präsentation unseres neuen Lernhauses oder ein 
paar exotische Cocktails im Fremdsprachen-Kabinett - an diesem Tag blieben keine Wünsche offen. Die Fachräume 
waren zu jeder Zeit von interessierten Besuchern gefüllt, die unser vielfältiges Bildungsangebot kennenlernen und 
miterleben wollten. Unser Dank gilt allen Mitwirkenden und Gästen für diesen schönen Tag.              Theresa Zingel

Fotos: Harald Schluttig
Hier gehts zum

 Video



90 Jahre Rassekaninchen
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Einsegnung der Jubelkonfirmanden

UNSTRUT-ECHO
Tel: 034672 6968-0

Redaktion@unstrut-
verlag.de

Wiehe - Am 16. September fand die Feier der Goldenen, Diamantenen 
und Eisernen Konfirmation in der St. Bartholomäus-Kirche statt. Viele 
Jubelkonfirmanden folgten der Einladung und wurden von Pfarrer 
Maas eingesegnet. Bei dem anschließenden Kaffeetrinken im Ge-
meinderaum der Kirchengemeinde wurden gemeinsame Erinnerungen 
ausgetauscht. M. Reinhardt Foto: Frank Bigeschke

Wiehe - Der diesjährige Bartholomäus Markt bot einen guten Anlass, um 
das Jubiläum des 90-jährigen Bestehens vom Rassekaninchen Zuchtver-
ein T66 Wiehe zu feiern und damit auch eine größere Öffentlichkeit auf 
das schöne Hobby aufmerksam zu machen. Text & Foto: Mandy Philipp
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Wiehe - Auch in diesem Jahr hieß 
es für die vierte Klasse der Grund-
schule Am alten Wald „Abschied 
von der Grundschule.“ Nach aufre-
genden letzten Wochen mit einem 
Wandertag zum Thüringer Landtag, 
der Klassenfahrt zur Feuerkuppe und 
der Abschiedsparty auf dem Sport-
platz, auf der sich Eltern, Lehrer und 
Erzieher ein starkes Duell gegen 
die Kinder boten, kam der letzte 
Tag nun doch viel zu schnell. Nach 

der Zeugnisausgabe führten die 
Viertklässler ein buntes Programm 
auf mit einem Sketch, Liedern und 
Tänzen. Spätestens bei den Danksa-
gungen blieb kein Auge trocken. An 
dieser Stelle möchten wir uns noch 
einmal von Herzen bedanken, allen 
voran einer unglaublich engagierten 
Lehrerin. Frau Pohl stand den Kin-
dern und Eltern immer mit Rat und 
Tat zur Seite und hatte für jeden ein 
offenes Ohr. Unser Dank gilt auch 

dem Hort für die abwechslungsrei-
che Nachmittagsgestaltung, dem 
Sportverein SV Rot-Weiß Wiehe 
für die spontane Überlassung des 
Sportplatzgeländes sowie dem 
Förderverein der Grundschule, 
allen privaten Gönnern, Anna-Lena 
Brückner, Zweirad-Teile-Handel 
Patrick Rammelt, Michael Krüger 
und den Eltern der vierten Klasse 
für die Finanzierung des Abschieds-
geschenks, einer großen Tafel aus 

Holz, die nun das Schulgelände 
schmückt und den Kindern stets 
Freude bereiten soll. Wir wünschen 
allen Kindern einen erfolgreichen 
Start ins neue Schuljahr und wei-
terhin viel Erfolg beim Lernen, tolle 
neue Freunde sowie viele schöne 
Momente und Erlebnisse. Text & 
Fotos: Eltern der ehemaligen 
Viertklässler

Erinnerung ans Brunnenfest
Artern - Zum diesjährigen 250. 
Brunnenfest war alles stimmig, 
das Wetter war großartig bis 
auf kleine Regengüsse und das 
Programm super.  Für  jeden 
war einfach etwas dabei. Ob 
Aufführung der Ringer, das Kinder- 
und Jugendschalmaienorchester 
Artern, Klabautermann, Radio 
Nation, Joe Eimer und vieles 
mehr – echt toll. Zur Erinnerung 
an diese tollen Tage schossen 
wir ein Foto mit Klabautermann 
sowie der Santiano-Tribute Band. 
Herzlichen Dank an alle Beteiligten 
für das gelungene Brunnenfest. 
Besonderer Dank dem Team um 
Christian Lustig von Real Event. 
Text & Foto: Ina Römer, Artern
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Sinnbilder Eberhard Lenk – Maler und Graphiker

Mehrzweckhalle Bottendorf • Bergstraße 9a
06571 Roßleben-Wiehe OT Bottendorf

Samstag, 4. November 2023 • Beginn 20 Uhr • Einlass 19 Uhr 
Karten: VVK ab 34,10 € bis 61,90 €
Vorverkauf im Büro des Unstrut-Echo in 06571 Roßleben-Wiehe, 
Im Gewerbegebiet 1 (im EKZ, Richtung Donndorf).

Ausstellungseröffnung 15 Uhr 
Samstag, den 30. September, 
Eberhard Lenk, in Sachsen geboren, 
verbindet mit der thüringischen 
Kurstadt Bad Frankenhausen seine 
mehrjährige Tätigkeit an der Seite 
von Prof. Werner Tübke (1929-2004) 

am Monumentalgemälde „Frühbür-
gerliche Revolution in Deutschland“ 
im Panorama Museum. Als Prof. 
Tübke einen Sehnenabriss an der 
rechten Hand erlitt, malte er meh-
rere Monate allein weiter. Bis zur 
Vollendung des Bildes war er im 

Team zuletzt der einzig verbliebene 
Mitmaler. In einem Zeitungsinterview 
sagte Frau Tübke-Schellenberg über 
Eberhard Lenk: „Er war Tübkes be-
ster Mann“, der im Jahr 1988 den 
Kunstpreis der DDR erhielt und bis 
heute dem klassischen Malstil treu 
blieb. Seine künstlerisch anspruchs-
volle und langjährige Mitarbeit am 
Monumentalbild prägte deutlich 
seine nachfolgenden Werke. In seiner 
Zeit in Bad Frankenhausen lernte er 
auch seine langjährige Lebenspart-
nerin und Ehefrau kennen. Beide 
leben heute in Hoheneuendorf nahe 
Berlin. Einen hohen Anteil in seinem 
künstlerischen Schaffen nehmen 

die Zeichnung und die Lithografie 
ein. Seine Tafelbilder sind vor allem 
durch einen „magischen Realismus“, 
einer in den 1920er Jahren entstan-
denen künstlerischen Strömung, 
gekennzeichnet. Zu seinem Schaffen 
gehören auch das Porträt und das 
Stillleben. Seine Werke fertigt er für 
private Sammler und Kunstliebhaber, 
für Unternehmen sowie öffentliche 
Institutionen an. Mit der Sonderaus-
stellung „Sinnbilder Eberhard Lenk 
– Maler und Graphiker“ präsentiert 
sich der Künstler zum ersten Mal 
im Regionalmuseum Bad Franken-
hausen. Ausstellungsdauer: 30. 
September bis 03. Dezember 2023

Klingendes Weltall
Kunst und Wissenschaft verschmelzen beim Projekt „Klingendes 
Weltall“, welches am 04.11.23 um 18 Uhr im „Tanzsaal“ der Barbaros-
sahöhle zu erleben ist. Mit einem informativen und spannenden Vortrag 
über die Entstehung des Universums eröffnet Dr. Andreas Segerer von 
der Sternwarte Regensburg dieses faszinierende Gesamtkunstwerk. 
Das Musikerduo „Canto di Cosmo“ lässt danach zu atemberaubenden 
Weltallbildern auf Großleinwand magisch anmutende Musik erklingen 
– gespielt mit vielen exotischen und ethnischen Instrumenten. 
Weitere Informationen und Tickets auf www.barbarossahoehle.de

Herbstferien im FZZ/ MGH
Roßleben-Wiehe - In den Herbstferien können Kinder und Jugend-
liche im Freizeitzentrum/Mehrgenerationenhaus des Kreisjugendring 
Kyffhäuserkreis e. V. wieder viele tolle Sachen erleben. Am Freitag, 
6.10., ab 10 Uhr kochen wir zusammen einen Couscous Salat. Mon-
tag, 9.10., 10 Uhr wandern wir nach Bottendorf an die Kupferhütte, 
picknicken dort und erkunden die Umgebung. Am Dienstag, 10.10. 
findet eine Tagesfahrt in das Schwimmbad Galaxy-Sea nach Jena 
statt. Der Bus startet 9 Uhr und auf der Rückfahrt halten wir bei MC 
Donald. Mittwoch, 11.10., 10 Uhr, spielen wir gemeinsam Bingo, 
nachmittags folgen wieder Spiele. Donnerstag, 12.10., 10 Uhr, geht 
es mit dem Basteln von Zierkürbisgestecken kreativ weiter. Freitag 
13.10., letzter Ferientag, ab 10 Uhr besuchen wir die Bibliothek und 
lauschen einem Hörbuch. Weitere Informationen: im MGH oder tele-
fonisch unter 034672 93783.



Ausflug zum Weltkindertag
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Lossa - Einer schönen Tradition 
zufolge plante das Erzieher-Team der 
Kindertagesstätte „Bummi“ seit ei-
nigen Wochen den 5. Kita-Ausflug, 
an dem alle Kinder gemeinsam mit 
ihren Eltern oder auch Großeltern 
teilnehmen können. Das diesjährige 
Ziel war der EGA-Park in Erfurt. Bei 
bestem Spätsommerwetter trafen 
sich am Weltkindertag insgesamt 
69 Kinder, Eltern, Geschwister, 
Großeltern und Erzieherinnen früh-
morgens vorm Kindergarten und 
nahmen Platz in den beiden Bussen 
des Schönewerdaer Reiseunterneh-
mens. Nach einer knappen Stunde 
war das Ziel erreicht. Eine große 
Wiese lud alle Reiselustigen zum 
gemeinsamen Picknick ein. Im 
Anschluss daran ging es für den 
ein oder anderen weiter zur großen 
Kürbis-Ausstellung auf der Phillips-
wiese oder auch zum Japanischen 
Garten. Anlässlich des Thüringer 
Feiertages fand auf dem Gelände 
der EGA der „Natur-Erlebnis-Tag“ 

statt. Hier gab es zahlreiche und 
äußerst interessante Angebote 
für Groß und Klein, bei denen sich 
unser Reisetrupp garantiert nicht 
gelangweilt hat. Zur Mittagspause 
fanden sich dann die meisten 
Kinder und ihre Begleiter wieder 
zusammen, um sich gemeinsam 

das Essen schmecken zu lassen. 
Während einige der Jüngeren ein 
kleines Nickerchen im Buggy oder 
Bollerwagen hielten, vergnügten 
sich die anderen Kinder auf den 
verschiedenen Spielplätzen. Trotz 
der hohen Besucherzahl an diesem 
Feiertag hatten die Kinder, Eltern, 
Großeltern und das Erzieher-Team 
jede Menge Spaß und viel Sonne 
tanken können. Ein herzliches 
Dankeschön geht an alle Eltern, 
die durch ihr großes Interesse an 
der Kita-Fahrt zeigen, dass die 
fünfjährige Tradition auf jeden Fall 
beibehalten werden sollte. Dem 
freundlichen Busfahrer-Ehepaar 
wurde somit bereits der Reise-

termin für das kommende Jahr 
mitgeteilt: 20. September 2024. 
Nach dem Kassensturz am Ende 
des Tages wurde festgestellt, dass 
vom eingesammelten Geld der 
Reiseteilnehmer einige Euros übrig-
geblieben sind. In Übereinstimmung 
mit den Eltern war es dem Team der 
Kindertagesstätte eine Herzensan-
gelegenheit, dieses Geld an Tristan 
Treuse (soziale Medien berichten) 
zu spenden. Berührt vom Schick-
sal des 9-jährigen Schülers aus 
Steinburg rundete das Busfahrer-
Ehepaar, Diana und Tobis S., den 
Geldbetrag mit einer persönlichen 
Spende auf insgesamt 200 Euro 
auf. Text & Fotos: Simone Kuhnt
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Konzert der Gefühle

Sondershausen - Ronny Weiland, 
der Sänger mit der tiefen Gän-
sehautstimme, geht mit seinem 
neuen Programm „Konzert der 
Gefühle“ auf Deutschlandtour. Die 
Idee zur neuen Show kam von den 
Zuschauern. In vielen Gesprächen 
und Briefen dankte das Publikum 
Ronny Weiland, dass seine Lieder 
gut für die Seele seien und sie 
voller Gefühle und Emotionen ein 
jedes Konzert erleben durften. Das 
„Konzert der Gefühle“ beinhaltet 
die großen Erfolge der Meister 
und klassische Melodien. Zu hören 
u.a. „Freude schöner Götterfunken, 
„Ave Maria“ und das Lied des 

Gefangenchor aus „Nabucco“. 
Erinnerungen werden an Kindheit 
und Jugend geweckt, wenn Ronny 
unsere schönen alten deutschen 
Volkslieder singen wird, die einen 
ein Leben lang begleiten. Weiterhin 
singt Ronny Titel, die aus seiner 
eigenen Feder stammen („Betende 
Hände“, „Gib Eltern etwas wieder“) 
und erfüllt garantiert die Wünsche 
aller Gäste wenn er aus Franz 
Lehar`s Operette „Der Zarewitsch“ 
das bekannte „Wolgalied“ vorträgt. 
Weiland überzeugt vor allem mit 
seiner großartigen Stimme und 
gehört heute zu einem der wenigen 
Künstler, die diese Musik für das 
reifere Publikum noch präsentie-
ren. Der gelernte Steinmetzmeister 
erhielt vom Management seines 
großen Vorbildes Ivan Rebroff 
am Anfang seiner Karriere große 
Unterstützung. Wenn sich Besu-
cher am Ende eines Konzertes 
bedanken, gerührt manche Träne 
vergossen haben und Ronny von 
Gästen spontan umarmt wird, 
zeigt dies, wie er immer wieder 
die Herzen der Menschen mit 
seiner einmaligen Stimme und 
seiner bodenständigen Art be-
rührt. Freuen Sie sich auf dieses 
musikalische Erlebnis. Datum:
5. November 2023; Zeit: 16 Uhr; 
Wo: Achteckhaus im Schloss in 
Sondershausen. Kartenverkauf: 
Stadtinformation (03632 622822), 
www.ticketshop-thueringen.de, 
www.reservix.de + alle bek. VVK-
Stellen. Foto: Annika Neumann

Memleben - Die Mitglieder des 
Heimatvereins Memleben e.V. laden 
zum 3. Herbstmarkt am Samstag, 
dem 14.10. ab 14.00 Uhr, vor und im 
Hof des Heimathauses Memleben 
Volkmar-Kroll-Str. 5 ein.
Es findet der Verkauf von Zimmer- 
und Beetpflanzen, Gartenfrüchten, 
selbstgemachten Marmeladen, Ge-
lees und Honig statt. Ein Flohmarkt 
mit Antiquitäten, Büchern und Zeit-
schriften sowie Kinderspielzeug lädt 
zum Stöbern ein. Es gibt Kaffee und 
Kuchen, Deftiges vom Grill, würzige 
Kürbissuppe und schmackhafte Ge-
tränke. Der Erlös dient der weiteren 
Sanierung unseres Heimathauses. 
Es freuen sich auf ihren Besuch 
die Mitglieder des Heimatvereins 
Memleben e.V.          Karla Würfel
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Der Herr ist mit mir, darum fürchte ich mich nicht.

(Psalm 118.6) 

Von dem Menschen, den du geliebt hast, 
wird immer etwas in deinem Herzen zurückbleiben.

Etwas von seinen Träumen, 
etwas von seinen Hoffnungen,

 etwas von seinem Leben - alles von seiner Liebe.

Du bist nicht mehr da wo du warst,
 aber du bist überall, wo wir sind. 

Traueranschrift:
Familie Steschulat, Bieberberg 102, 58710 Menden

Von freundlich zugedachten Kranz- und Blumenspenden
bitten wir abzusehen.

Liane Steschulat
* 14. Mai 1940                † 27. August 2023

Familie Steschulat
und alle Angehörigen

In stiller Trauer
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Sie können auch alle unsere vier Ausgaben ONLINE lesen auf:
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